
Opferzahlen steigen weiter 
ZUR ONLINE-VERSION 

ADRA-Notfallteam im Königreich 
Marokko angekommen 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

das ADRA-Notfallteam ist im Königreich Marokko eingetroffen und bereit, den 
Opfern des schweren Erdbebens und der Nachbeben, die das Land verwüstet haben, 
humanitäre Hilfe zu leisten. Das schwere Erdbeben mit einer Stärke von 6,8 auf der 
Richterskala und einer Tiefe von 18,5 Kilometern (ca. 11,5 Meilen) hat massive 
Zerstörungen und Verluste an Menschenleben verursacht und hinterlässt unzählige 
Familien, die dringend Hilfe benötigen, so lokale Beamte. 

„ ADRA setzt sich während des gesamten Wiederaufbauprozesses für das Wohlergehen und 
die Sicherheit der betroffenen Gemeinden ein. Wir haben Katastrophenhelfer aus Spanien 
und anderen weltweiten Niederlassungen entsandt, um die Situation aktiv zu bewerten 
und den Bedürftigen dringend benötigte Hilfe zukommen zu lassen “, sagt Mario 
Oliveira, Direktor für Notfallmanagement bei ADRA International. „ Wir rufen die 
internationale Gemeinschaft auf, in ihren Gebeten der Tausenden von Familien zu 
gedenken, die ihre Angehörigen verloren haben und nun obdachlos sind, und ihre 
Solidarität mit Marokko zu zeigen und die Wiederaufbaubemühungen zu unterstützen. 
Gemeinsam können wir das Leben der Menschen, die von dieser Tragödie betroffen sind, 
entscheidend verändern. " 
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Das Epizentrum des Erdbebens lag in den Bergen 71 Kilometer südwestlich von 
Marrakesch. Nach Angaben der Vereinten Nationen hat die Tragödie mehr als 
300.000 Menschen vertrieben, Tausende verletzt und obdachlos gemacht und mehr 
als 2.900 Menschen getötet. Die Zahl der Todesopfer steigt weiter, während Such- 
und Rettungsteams versuchen, die unter den Trümmern eingeschlossenen Opfer zu 
bergen. Experten gehen davon aus, dass es sich um das stärkste Erdbeben in dem 
nordafrikanischen Land seit 120 Jahren handelt. 

Die Vereinten Nationen schätzen, dass mehr als 100.000 Kinder von dem schweren 
Erdbeben betroffen sind. Nach Angaben der lokalen Behörden werden vor allem 
Notunterkünfte, sanitäre Anlagen, Wasser und medizinische Versorgung benötigt. 

Spenden unter dem Stichwort „ Katastrophenhilfe ” ermöglichen es uns, nach einer 
Katastrophe schnell tätig zu werden. So können wir Menschen, die alles verloren 
haben, z. B. mit Nahrungsmitteln, Wasser, Bargeld, Notunterkünften, Hygienesets, 
medizinischer Unterstützung und Medikamenten versorgen. 

❤ JETZT SPENDEN 

Wir informieren Sie über die ADRA-Nothilfe im Königreich Marokko ebenfalls über 
unsere Webseite hier . 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Spende! 

Ihr 
Team ADRA Deutschland e.V. 
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